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20 Jahre

medienpolitischer

Urknall

Veranstaltungsort
Akademie der
Konrad-Adenauer-Stiftung
Tiergartenstraße 35
10785 Berlin

Konzeption und Tagungsleitung
Barthel Schölgens
Rathausallee 12, 53757 Sankt Augustin
Telefon: 022 41/ 246-525
barthel.schoelgens@kas.de

Organisation
Frau Verena Holz
Telefon: 030/269 96-238
Telefax: 030/269 96-217
verena.holz@kas.de

Medienbetreuung
Ralf Jaksch
Telefon: 030/269 96-222
Telefax: 030/269 96-261
ralf.jaksch@kas.de

Anmeldung
Bitte melden Sie sich mit beiliegender Karte
verbindlich an.
Es wird kein Tagungsbeitrag erhoben.
Sie erhalten keine Anmeldebestätigung.
Fahrkosten können nicht erstattet werden.

Anreise
mit öffentl. Verkehrsmitteln
Bus Linie 100, 200, 341 oder 187;
Haltestelle Nord. Botschaften/
Adenauer-Stiftung

Sponsoren
Wir danken unseren Sponsoren und Spendern für
ihre freundliche Unterstützung:

Montag,
1. März 2004
10:30 Uhr

Akademie der
Konrad-Adenauer-Stiftung

Berlin, Tiergartenstr. 35



Perspektiven für eine
Medienordnung der Zukunft

20 Jahre medienpolitischer Urknall

10:30 Anreise und Begrüßungskaffee

11:00 Begrüßung

Wilhelm Staudacher, Generalsekretär der 
Konrad-Adenauer-Stiftung e.V.

11:15 20 Jahre medienpolitischer Urknall –
Zur Geschichte eines politischen Erfolgs
Vortrag von Prof. Dr. Wolfgang Bergsdorf, 
Präsident der Universität Erfurt

11:45 Perspektiven für eine Medienordnung der Zukunft
Vortrag von Ministerpräsident a.D.
Prof. Dr. Bernhard Vogel
Vorsitzender der Konrad-Adenauer-Stiftung e.V.

12:15 Europäische Visionen einer pluralen Medienordnung
Vortrag von Viviane Reding, Mitglied der Europäischen 
Kommision, Bildung und Kultur

13:00 Imbiss

13:45 Globalisierung, Konvergenz, Wirtschaftslage:
Hat die duale Rundfunkordnung eine Zukunft?

- Viviane Reding, Mitglied der Europäischen
Kommision, Bildung und Kultur

- Prof. Dr. Jo Groebel, Generaldirektor 
Europäisches Medieninstitut

- Dr. Gottfried Langenstein, Direktor Europäische 
Satellitenprogramme, ZDF

- Prof. Dr. K. Peter Mailänder, Vorsitzender der KEK

Moderation: Dr. Joachim Huber, Medienredakteur 
Tagesspiegel

Montag, 1. März 2004, 10.30 – 17.30 Uhr
Berlin, Akademie der Konrad-Adenauer-Stiftung,

Tiergartenstraße 35

MEDIENKONGRESS

15:00 Wie sehen „Macher“ die duale Rundfunkordnung 
in 20 Jahren ?

- Ingrid Haas, Generalsekretärin von RTL
- Dr. Hans-Günther Brüske, Programmdirektor

und stellv. Intendant Saarländischer Rundfunk
- Markus Fritz, Vice President & General Manager,

Marketing SES ASTRA
- Hans-Dieter Hillmoth, Geschäftsführer und 

Programmdirektor HIT RADIO FFH
- Dr. Friedrich-Carl Wachs, Leiter Strategie & 

Planung, Premiere Fernsehen

Moderation: Michael Hanfeld, Medienredakteur 
der Frankfurter Allgemeinen Zeitung

16:00 Resümee: Bilanz und Perspektive

- Claus Detjen, Verleger Haller Tagblatt
- Jürgen Doetz, VPRT-Präsident und

SAT1-Geschäftsführer
- Bernd Neumann, MdB, Obmann der CDU/CSU-

Fraktion im Ausschuss für Kultur u. Medien
- Prof. Dieter Stolte, Herausgeber,

ehem. Intendant des ZDF
- Prof. Dieter Weirich, ehem. Intendant der 

Deutschen Welle

Moderation: Uwe Kamman, Chefredakteur
epd-medien

17:00 Schlusswort
Ministerpräsident a.D. Prof. Dr. Bernhard Vogel, 
Vorsitzender der Konrad-Adenauer-Stiftung e.V.

17:15 Ausklang des Kongresses bei einer Tasse Kaffee


